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Schulkonferenz
Die wichtigsten Beschlüsse und Empfehlungen der Schulkonferenz vom 17.11.2005

    * Auf Anregung des Fördervereins soll der / die Vorsitzende des Fördervereins in Zukunft als Gast zu den Sitzungen der Schulkonferenz ständig eingeladen werden.
    * In den „Dringlichkeitsausschuss“ werden gewählt:

        Herr Greul (Vorsitzender des Lehrerrates),
        Frau Kindler (Vorsitzende der Elternpflegschaft),
        Marita Espey (Schülersprecherin)
        Im zweiten Halbjahr wird Kevin Brosch für Marita Espey Mitglied des Dringlichkeitsausschusses sein.

    * Der Auswahlkommission „Schulscharfe Einstellungen“ gehören an:

        Herr Dr. Niggemann als Schulleiter,
        Frau Kenter als Gleichstellungsbeauftragte,
        Herr Greul als Vorsitzender des Lehrerrates.
        Die Schülersprecherin Marita Espey wird von der Schulkonferenz einstimmig als viertes Mitglied der Auswahlkommission gewählt.

    * Herr Dr. Niggemann informiert die Schulkonferenz, dass unsere Schule beim Einstellungsverfahren zum Februar 2006 nicht berücksichtigt wird. Frühestens zum April 2006 oder zum Sommer 2006 wird das Gymnasium Waldstraße möglicherweise neue Lehrer(innen) auswählen können.

    * Beschlüsse nach dem neuen Schulgesetz: Raucherregelung, Disziplinarkonferenzen

        Raucherregelung (geregelt nach § 54 (5) des Schulgesetzes):
        Nach Diskussion wird der Antrag der Lehrerkonferenz an die Schulkonferenz – Möglichkeit der Ausnahmeregelung, Beibehaltung der bisherigen Beschlüsse zum Alkohol- und Rauchkonsum – mit einer Enthaltung ohne Gegenstimmen angenommen.
        Disziplinarkonferenzen (geregelt nach § 53 (6) des Schulgesetzes):
        Nach kurzer Diskussion folgt die Schulkonferenz dem Antrag der Lehrerkonferenz einstimmig, die alten Regelungen beizubehalten.

    * Termine: Elternsprechtage; bewegliche Ferientage

        Elternsprechtage:            21.11.2005  und   26.04.2006
        Bewegliche Ferientage:    31.10.2005,  23.12.2005,  27.02.2006,  26.05.2006
                                            (der 28.02.2006 ist schulfrei als Ausgleich zum „Tag der offenen Tür)

        Am 26.04.06 soll der Elternsprechtag als „ausgedehnter Nachmittagssprechtag“ organisiert werden:
        In der Sprechzeit von 14.00 Uhr bis 20.00 Uhr sind die Lehrer 4 Stunden anwesend, eine Gruppe von 14.00 Uhr bis 18.00, eine andere Gruppe von 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr, eine dritte Gruppe von 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr. Dieses Verfahren wurde einstimmig beschlossen.
        In der Diskussion zur Problematik Elternsprechtage und dem damit möglicherweise verbundenen Unterrichtsausfall betonen alle Gruppen der Schulkonferenz einhellig die Wichtigkeit der Beratung der Eltern. Der Zwang, Elternsprechtage in die unterrichtsfreie Zeit zu verlegen führt zu einer nicht vertretbaren Einschränkung der Beratungsmöglichkeiten.
        Die Schulkonferenz beauftragt den Schulleiter, der Ministerin unsere grundsätzlichen Bedenken mitzuteilen.

    * Der Schulkonferenz werden verschiedene Entwürfe für ein neues Schullogo vorgestellt. Alle Logos sollen im Glaskasten im Neubau und auf der Homepage der Schule zur Diskussion gestellt werden.

    * ROTA XV

        Termin: 25.03.2006 bis 01.04.2006 in Hattingen, Gymnasium Waldstraße
        Eingeladen sind 80 Schülerinnen und Schüler aus Belgien, England, Niederlande, Spanien, Polen und Italien.
        Dr. Niggemann ruft auf, die Suche nach Unterkunftsmöglichkeiten für unsere Gäste weiter zu intensivieren, da bisher erst 30 Zusagen für die benötigten 80 Gästeplätze vorliegen.

    * Whitehorse Theatre - Aufführungen: Die Schulkonferenz folgt dem Antrag der Fachkonferenz Englisch, die jährlichen Aufführungen des Whitehorse Theatre ins Schulprogramm aufzunehmen ( bei einer Enthaltung).Aularenovierung durch den Förderverein

    * In den letzten Monaten ist die Aula mit Mitteln des Fördervereins renoviert worden. Die Aula wurde neu gestrichen, u.a. wurden mobile Bühnenelemente, neue Vorhänge, eine neue Bühnentechnik angeschafft. Dr. Niggemann dankt dem Förderverein. Die Aula steht als zentraler Raum der Schule wieder zur Verfügung.

        gez. M. an der Brügge (Protokollführer)                  Dr. Niggemann (Schulleiter)


